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Gemeinde Kirchzarten 
 

BESCHLUSSVORLAGE 
 

Vorlage Nr.: 2020/104  

Fachbereich 5 / Aktenzeichen 212.22 15. Juli 2020 

 
Bau- und Umweltausschuss am 13.07.2020 - nicht öffentlich - 
Gemeinderat am 23.07.2020 - öffentlich - 
 

Tagesordnungspunkt  

Grundschule Kirchzarten - Elektrosanierung Auftragsvergabe Malerarbeiten 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt, der Gemeinderat beschließt die 
Aufträge für die Sanierung gemäß folgender Aufstellung zu vergeben: 
  
a. Malerarbeiten 

Fa. Heinrich Schmid, Freiburg – 25.010,18 €  
 
 

 
 
 
 

 
 



Sachverhalt: 
Im Zuge der Brandschutzsanierung der Grundschule Kirchzarten wurden im Bereich 
des Anbaus aus den 50er Jahren technische Mängel entdeckt. Nach Prüfung durch 
entsprechende Fachfirmen ist es dringend erforderlich diese Mängel zu beheben. 
Die beauftragten Planungsbüros haben die notwendige Sanierung des Anbaus in 3 
Bauabschnitten geplant. Durch die Unterteilung in 3 Bauabschnitte können die 
erforderlichen Arbeiten in den Ferienzeiten realisiert werden. 
 
Finanzierung: 
Die Kosten für die Sanierung des 1.BA sind im Haushalt 2020, bei der Grundschule 
Kirchzarten, eingeplant. 
 
Die erforderlichen Gewerke wurden ausgeschrieben:  

- Malerarbeiten – beschränktes Verfahren 
 
Submissionstermin für das oben genannte Gewerk war am Donnerstag den 09.07. 
2020. Das Ergebnis der Angebotsauswertung bzw. der Vergabevorschlag lautet wie 
folgt: 
 
Für das Gewerk Malerarbeiten wurden 9 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
Zum Submissionstermin ist 1 Angebot eingegangen. Das Angebot ist gültig. 
 

Malerarbeiten – beschränktes Verfahren: 
1. Rang – Fa. Heinrich Schmid, Freiburg – 25.010,18 € 

 
Die Angebotssumme des vorgenannten Gewerkes bewegt sich mit 25.010,18 € 
deutlich über dem Kostenansatz (7 Tsd Euro) für die vorgenannten Arbeiten. Im 
vorliegenden Fall wurde für die Kostenberechnung nur von Reparaturarbeiten des 
Malers ausgegangen. Bei der weiteren Bearbeitung hat sich gezeigt, dass nur eine 
komplette Sanierung der Klassenzimmer durch den Maler sinnvoll ist. Die 
Mehrkosten begründen sich aus den Flächen der Decken und Wände für die 
Gesamtsanierung durch den Maler.  
 
Anlagen:  
 

Vergabevorschlag Arch. Möhrle & Möhrle, 2 Seiten DIN A4, 10.07.2020 
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